
Die Referenten und Teilnehmer an der Podiumsdiskussion 
 

Helmut ADELSBERGER, MinR Dipl.-Ing. Dr., Bundesministerium für 
Verkehr, Innovation und Technologie, Leiter der Abteilung K4 – 
Internationale Netze und Generalverkehrsplan (GVP-Ö), Wien. 

Dieter BÖKEMANN, em. o. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr., Department für 
Raumentwicklung, Infrastruktur- und Umweltplanung, Fachbereich Stadt- 
und Regionalforschung der TU Wien. 

Christoph BRAUMANN, Dipl.-Ing. Dr., Amt der Salzburger Landes-
regierung, Abt. 7 – Raumplanung, Leiter des Referates 7/01 – 
Landesplanung und SAGIS, Salzburg. 

Gerhard FREIINGER, Mag., Bürgermeister der Gemeinde Eisenerz. 

Harald GRIESSER, Dipl.-Ing., Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
Abteilung 16 – Landes- und Gemeindeentwicklung, Leiter des Referats für 
Regionalplanung, Planungsgrundlagen und Raumordnungskataster; Regio-
nalplanung und -entwicklung: Graz/Graz-Umgebung, Judenburg, Knittelfeld 
und Murau. 

Rudolf GIFFINGER, Univ.-Doz. Mag. Dr., ao. Professor am Department für 
Raumentwicklung, Infrastruktur- und Umweltplanung, Fachbereich Stadt- 
und Regionalforschung der TU Wien und Vorstandsvorsitzender der ÖGR. 

Helmut HIESS, Dipl.-Ing., Ziviltechniker, Geschäftsführer bei Rosinak & 
Partner, Wien. 

Karl Michael HÖFERL, Dipl.-Ing. wiss. Mitarbeiter, Institut für 
Raumplanung und ländliche Neuordnung, IRUB, BOKU Wien  

Wolf HUBER, MinR Mag. Dipl.-Ing., Bundeskanzleramt, Leiter der 
Abteilung IV/4 – Raumordnung und Regionalpolitik, Wien. 

Wolfgang PFEFFERKORN, Dipl.-Ing., Ziviltechniker, Rosinak & Partner, 
CIPRA International, Wien. 

Bernhard SAGMEISTER, Dipl.-Ing., Sprecher der Geschäftsführung, 
Kommunalkredit Public Consulting GmbH. 

Markus SEIDL, Mag., Geschäftsführer der Österreichischen Raumord-
nungskonferenz (ÖROK), Wien. 

Stefan VIGL, Dir. Mag., Kommunalkredit Austria AG, Leiter der Abteilung 
Finanzierung, Wien. 

Thomas WEITH, Dr.-Ing., Professor an der Universität Potsdam, seit 1. 11. 
2002 Juniorprofessor für angewandte Regional- und Umweltforschung. 

 

 
 
 

Einladung zur Tagung 
 
 

Erosionsprozesse im 
Siedlungssystem Österreichs 

 
 
 

veranstaltet von der 
Österreichischen Gesellschaft für Raumplanung – ÖGR 

 
in Kooperation mit der 

Kommunalkredit Public Consulting GmbH. 
 
 
 

Festsaal der Kommunalkredit 
Türkenstraße 9, 1090 Wien 

 
 
 

Freitag, 24. November 2006 
 

U.A.w.g. 
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos. Bitte teilen Sie uns ihre 
Teilnahme kurz mit: oegr@oegr.at oder Tel. +43 1 58801 26621 
 



 
 

Erosionsprozesse 
im Siedlungssystem Österreichs 

 
 
Das Siedlungssystem in Österreich war aufgrund seiner politischen und 
wirtschaftlichen Bedingungen über lange Zeit nur von wenigen und lang 
bestehenden regionalen Trends geprägt. Die Bedingungen für die 
räumliche Entwicklung haben sich jedoch durch den technologischen 
Fortschritt und verbesserte Kommunikationsbedingungen einerseits und 
den Integrations- und Erweiterungsprozess andererseits massiv verändert. 
Städte und Regionen sind davon, aber auch durch den demographischen 
Alterungsprozess im Allgemeinen betroffen: Wachstumsprozessen in 
zentral gelegenen städtischen Agglomerationen stehen Erosions-, 
Alterungs- und Schrumpfungsprozesse in den peripher gelegenen 
Regionen und meist Klein- und Mittelstädten gegenüber. Erosionsprozesse 
führen in Wechselwirkung zur Schrumpfung der Wirtschaft und 
Bevölkerung, deren Folgen unweigerlich Probleme der Auslastung, aber 
auch der Erhaltung sozialer und technischer Infrastruktureinrichtungen sind. 

 

Wie kann nun solchen Schrumpfungsprozessen begegnet werden? Welche 
Städte und Regionen sind in Österreich am stärksten davon betroffen und 
welche Probleme zur Erhaltung der sozialen und technischen Infrastruktur 
zeigen sich dabei? Welche Handlungsansätze werden diesbezüglich 
diskutiert? Brauchen wir ein neues Verständnis von Regionalentwicklung 
und -politik oder reichen bestehende Ansätze und Instrumente aus, um 
derartigen Schrumpfungsprozessen mit entsprechenden sozialen und 
wirtschaftlichen Problemen zu begegnen? Und wer sollten die zentralen 
Akteure (institutionellen Ebenen) sein, um entsprechende Initiativen zur 
Stabilisierung lokaler Entwicklung und zum Ausgleich regionaler (oder 
gemeindlicher) Disparitäten in Gang zu setzen? 

 

 
Programm 

 
09.30 - 09.45 Begrüßung und Eröffnung 
 Rudolf GIFFINGER 
 Bernhard SAGMEISTER 
 
09.45 - 10.45 Erosion im österreichischen Siedlungssystem: strukturelle 

Kennzeichen und regionale Perspektiven 
 Rudolf GIFFINGER 

Finanzierung kommunaler Aufgaben 
Stefan VIGL 

 
Kaffeepause 

11.00 - 12.30 Herausforderungen und Perspektiven für Gemeinden 
in Schrumpfungsregionen: 
Das Beispiel Eisenerz 

 Harald GRIESSER 
Gerhard FREIINGER 
Herausforderungen und regionalpolitische Ansätze 
für alpine Regionen 
Wolfgang PFEFFERKORN 
Helmut HIESS 
Regionalpolitik in Österreich: Für welche Regionen? 
Wolf HUBER 

 
Mittagsbuffet 
 
13.45 - 14.15 Schrumpfende Städte und Regionen in Deutschland: 

Probleme und Handlungsansätze 
Thomas WEITH 

 
14.30 - 15.45 Podiumsdiskussion 
 Helmut ADELSBERGER 

Christoph BRAUMANN 
Dieter BÖKEMANN 
Gerhard FREIINGER 
Karl Michael HÖFERL 
Markus SEIDL 

 
16:00 - 17:00: Generalversammlung der ÖGR 


